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IntelligenMatt M Lllibachel Zeitung Nr. 164
(1617—1) Nr. 3602. >

Bekanntmachung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht, daß der in der
E^cutionSsachc des Herrn Pttcr Emich
von JosefSthal wider Herrn Simon
Pauscher von Diagomel erfiossene Meist.
bolSvctthcilungsoeschcid vom 26, Vtärz
1872, Z. 1798, weae'-, undclannttu Auf.
enthalt^ dcS Ez.ccu<«n Herrn Simon
Panscher dcm demselben gerichtlich bestellten
Curator Hern, Anton Kronabethvogl, t, l.
Notar in Stein, zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 7ten
Jul i 1872. ^
W23-^) Nr. 1326.

Kundmachung.
Den unbekannt wo dcfn'dlichen Ta«

l'nlar^lündi^crn an der Realität dcr Chê
lcu>c Ntalhias und Uisnla Zaic von Klein«
Koren HS.-Nr. 13, Rclf-Nr. 205 aä
Grundbuch Herrschaft Zobelsberg, namenS
Ursula Kastellic von Kamenvcrch, Damian
und Johann Zaic von Klcin-Koren und
riicksichtlich deren unbekannten Erden wird
hicmit erinnett. daß der für sie ausgefertigte
^öschungSbescheid vom 29. Februar 1872,
H 803, und rücksichllich der Ab- und
Ulnschreibungsbcscheid vow 29. Februar
1872, Z. 804, dem zur Wahrung ihrer
Rechte bestellten curator kä acwm Franz
Perko Oemcindevolsteher von ÄmbruS.
zugestellt worden ist.

K. k. VczilkSgericht Seisenberg, am

28. Ma i 1782. ^

- ( 1 6 4 7 ^ 1 ) ^ ^ ^ . , ^ / ' " -

Zweite exec. Fetlbletung.
Bon dem l, t. Bezirksgerichte Seno

sctsch wird mit Bezug auf daS Edict vom
17. April l. I , . Z. 1397, kundgemacht,
dc>h bcl resl'ltatsloser ersten cxcc. Feilbietui'g
dcr dem Josef Kovaciö von Zomle.ßchö-
rigen, im Grundbuche Herrschaft Selioselsch
3ud Ulb..Nr. 530 vorkommenden Realität
zur zweiten auf den

6. A u aust l. I .
anberaumten Fcilbietuna. geschritten wild.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch. am
10. Jul i 1872.

(1628 -1 ) Nr. 2471.

Einleitung zur Todes-
erklärung.

Vom k. l. Bezirksgerichte RadmaunS-
dorf wird dem Johann Außenel von
Kiopp Nr. 101 hiemit ermnett:

Es sei Helena AHman gebogne Au«
tzcnet von Kröpft bei Vorhandensein o r̂
Erfordernisse des § 24 B. G. B. uin
^il,e Todcoeltlärung hiergerichts einge'
jchritten, welche nun eingeleitet wird.

Demselben wird daher bedeutet, daß er sich

b i n n e n E i n e m J a h r e

nach Kundmachung dieses Cdictcs hicrge«
richls zu melden odcr sonst das Gericht
von seinem Leben in itenntms zu setzen
habe, widrigenS dieses Gericht zu seiner
Todesestlärung schreiten werde.

K. k. Bezittsgcricht Radmannsdorf,
am 23. Juni 1tt?2.

(1640—1) Nr. 1769.

Erccutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich!

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob

Burger von Poliz Nr. 5 wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 4. Ma i l868,
Z. 1510. pr. 200 fl. sammt 5"/. Zinsen
hievon seit 24. April 1869 fortlaufend
bis zur Zahlung und der eiwachscnen und
noch auflaufenden Executionolosten die
efec. Feilbietung des dem Johann Iamni l l
aus Poliz Nr. 11 aus dem Uebercintommen !
vom7. Fcdruar 1863, Z. 449, zustehenden
und am 24. April d. I . pr. Jahr mit
10 fi. excc. geschähten Genußrechtes uuf
13 Piffange dcs Ackers N3. ostHil Parz.«
Nr. 15)03 2. und d, <m Flächenraumc von
1 Joch 720 UMf t r . und 1160 lUKlftr.,
bewilliget, und sind zur Vornahme dieser
Feilvielung drei Tagsatzungen, auf den

2 3. J u l i ,
2 3. A u g u s t und
2 3. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in dieser Gerichtskanzlei, unter den gesetzli-

chen Feilbietungsbedigungcn mit dem An»
han^c, daß obige Gemißrcchte bei dcr ersten
und zweiten Fcilbiettmg nicht uitter dem
SchätMigslmrlhe, pr. 10 fl. pro anno,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcden werden, angeordnet worden.

Die LicitationSdcdmgnisse und daS
Schatzuligsvrolotoll können hiergerichtö
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 16tei>
Juni 1872.

(1564-2) Nr. 1361.

Erinnerung
an M a r i a P o g a c n i l und Jose f
P o g a ö u i l von Potzavc, sowie deren
unbekannte Erben oder sonslige Rechts«

Nachfolger.

Vom t. l. Bezirksgerichte in Nenmarltl
wird den unbekannt wo befinolicheu Tabu-
largläubigern Viaria Pogaüiit und Josef
Pogacnit von Poßavc, sowic deren allfäUi«
gen gleichfalls unbctannlAi Erben oder
sonstigen Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben Iguaz Po-
gaönik, Rcalitälcnbesitzcr uou Poßaoc Hs.-
Nr. 5, GerichlSbezirl Radmannsdorf, bei
diesem Gerichte 8ud prae». 3. Juli 1872,
Z. 1361, die Klage auf Verjährt, und
Erloscheneiklarung der auf der dem Kläger
Ignaz Pogainit eigcnlhüml'ch gehörigen,
zu Beroo »ud Eonsc. »Nr. 3 gelc^clien,
im diesgerichlllcheu Grundbuchc »ud Grund«
buchs-Nr. 486 (Ulb. Nr. 206 aä Herr-
schaft Radmannsdorf), vorkommenden
GlNizhube haftenden Satzpostcn, als:

1. Dcs EyccontracleS vom 23. Mai
1800 zur Sichclsttlluug des Heirals-
guteS pr. 2200 fi. D. W. und der
Niederlage pr. 1000 ft. D. W.,

2. des Uebergabscontractcs vom I9ten
Ma i 1800 zur Sichelslcllung des
Capitals pr. 2000 fl. D. W.,

angebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Tagsatzung auf den

4. O c t o b e r 1 8 7 2 ,

vormittags 3 Uhr hiergerichls, mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
und den Geklagten wegen ihres unbekannten

Aufenthaltes auf ihre Gefahr und Kosten
Herr ^oreliz Aljancic, Gemeindeoorsiacii,
" l Fcistii; bei Neumarktl, als eui-awi aä
^ctum beslM wurde.

Die Beklagten wcidcn hicvon zu den»
E»de verständiget, damit sie allenfalls M'
iechten Zcit selbst erscheiuen odcr e!»en
anderen Saäiwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, übclh».n!pt im
oi'dnlmgömahigeli Wege ciiischrciteu u>'d
die zu ihrec Verthcioigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigel'S dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden und die Beklagten,
welchen es Übrigens frei steht, ihre RcchtS'
behelfe auch dem benannten Curator a"
die Hand zu geben, sich die aus emcc
Verabsälimung entstehenden Folgen salbst
beizumessen haben winde,,.

K. k. Bezirksgericht Ncumartll, am
3. Juli 1872.

(1648-1) Nr.^9587

Aufforderung
zur Anmeldung von Ansprüchen auf alle

Depositen.

I n der diesgerichtlichen Depositenlassc
erliegen schon seit mehr als 32 Iahrcl»
nachstehende Barschaften ln Verwahruna:

1. Seit 24. October 1832 für Seller
Franz Erben in Silber 10 ft. 42 kr.,

2. seit 1838 Schiutic'Martin Execution«'
Masse Vadium deS Johann Nosi'>a
per 26 fi. 6 kr.
Allc jüüe, welchen das Eigenthum^"

oder ein sonstiges Recht auf diese Depo-
siten zusteht, werden hiemit aufgefordert,
ihre diesfälligen Ansprüche

b i n n e n 1 J a h r e , 6 Woche"

und d r e i T a g e n ,

vom unten angesetzten Tage sogewiß h ' ^
gerichts anzumelden und da»zulhun, n)''
drigens die bezeichneten Depositen f"^ -
heimfällig erklärt und in den StaalSschav
einbezogen würden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, "«'
b. Jul i 1872.
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(1612) 9ir. 807.

Kundmachung.
I n der Concurs-Berhandlnng wi-

der Herrn Franz Sctinc, Handelsmann
in Landstraß, wurde Herr Anton Kri-
sper, Handelsmann in Laibach, als
Stellvertreter des einstweiligen Concnrs-
Masseverwallers, nnd die Herren Han-
delsleute Gebrüder Kocelj und M i -
chael Kastner in Laibach nnd Pilz nnd
Liebisch in Wien als Mitglieder des
Gläubiger-Ausschusses bestellt.

Was hiemit zur öffentlichen Kennt-
nis gebracht wird.

K. k. Krcisgericht Nudolfswerth,
am^Iu l i 1872.
(1483-'3s Nr̂  34207

Erinnerung
an F e r d i n a n d Pak'csch rcctc
Pakit und seine allfälligen Rechtsnach-

folger.
Von dem k. k. Landesgcrichtc Lai-

bach wird dem Herrn Ferdinand Pakesch
recte Pakiö und seinen allfälligcn
Rechtsnachfolgern niittelst gegenwär-
tigen Edictes erinnert:

Es habe wider dieselben bei die-
sem Gerichte Herr Michael Pakcsch recte
Pakik die Klage do 1^0«. 16. Jun i
1872, g . 3420, eingebracht nnd nm
das Erkenntnis gebeten, es sei von
der auf dein Hause Nr. 132 a<! ma-
gistratlichen Grundbuches auf Grund
des Schuldscheines vom 23. October
1834 hastenden Satzpost pr. 1020 ft.
46 V; kr. (5. M . der auf Ferdinand
Pakesch recle Pakiö einfallende Antheil
pr. 340 st. 157; kr. C. M . bezahlt
und überdies verjährt.

Da der Aufenthaltsort der Beklag-
ten Johann Blaz und Anton Achtschin
und deren allfälliger Rechtsnachfolger
diefeln Gerichte unbekannt ist, nnd weil
dieselben vielleicht ans den k. k. Erb-
landen abwcfend sind, so hat man
zn deren Vertheidigung nnd anf ihre
Gefahr nnd Unkosten den hierortigen
Gcrichtsadvocaten Herrn Dr. Mosche
als Cnrator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt
nnd entschieden werden wird.

Ueber obige Klage wurde zur Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

30. Sep t em be r 1 8 7 2 ,
vormittags 10 Uhr vor diesem Ge-
richte, mit dem Anhange des § 16
a. G. anberaumt, und es werden
dessen die Beklagten zn dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter Herrn Dr .
Mosche Nechtsbehelfe an die Hand zu
geben oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zn bestellen nnd diesen:
Gerichte namhaft zu machen, nnd über-
haupt im rechtlichen, ordnnngsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, ins-!
besondere, da sie sich die aus ihrer
Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beiznmcssen haben würden.

Von dem k. k. Landcsgerichte Lai-
bach, am 18. Jun i 1872.

(1538^3) Nr? 2926.

Erecutive
NeMtiwll-VersteistMMg.

Vom k. l. BcziitSgcrichlc Adclsbcig
Wirt, bekannt gemacht:

6s sci übcr Ansnchen dcs Hcrrn Georg
^vr lk von Ralck die crccntive Vclstei-
ammg der dem i'utaS Bole voll Koce
Uehim^ii, gerichtlich anf 3221 fl. geschah»
^" , im Gnmdbuchc der Herrschaft Adels»

berg 8ub Urb. - Nr. 255 vorkommenden
Ncalilnt nnd der anf 350 ft. bcwerlhctcii
âhri»>sse bewilliget nnd hiczn dtei Feil-

!)icl,!-!ge-Tays,>tzl>>ittc!i, und zwar die lrslc
auf dcn

2. Augus t ,
c»ir zu'ciic ai<i den

3. S e p t e m b e r
m,d die drille auf dcn

2. O c t o b e r 1 8 7 2 ,
jcdcSmal vornlltl^^s von 10 l>is 12 Uhr
»1 dcr Gcrichtslanzlei, mit dci:i Anhang
angeordnet worden, d^i; die Pfandrculital
bei der listen li,>i> zweiten Fcilbictung nur
um odci üdrr dcli Lchütznngswcltl), bei
der dritten aber auch nntcr ^cnlsclbcn hint-
angegeben wcrdci» wird.

Die Licitaliondbedingnissc, wornach ine«,
besondere jedcr ^ritant vor gemachten A,:,
botc ein lOpclc. Vadium zu Handen der
^icitationscommission zu erlegen hat, so

buchscfttact können in der dicSgerichtlichen
Ncgisllatur eingesehen werden.

K. t, Bezirksgericht Adclsbcrg, nm
24. April 1872,

(1563.-3) Nr. 1219.

Erecutivc Feilbictung.
Vom l. t. Bezirksgerichte 'Ncumartll

nild bclannl gemacht:
Es sci üucr Ansuchen'dcö Baltclinä

Schmelz, als Machlhabcr der i ialhnina
Sthwclz von ^rainburg, behufs Elnb.in»
gu»g dcr aus dcm Schuldscheine vom 27t-n
Juli 1867 und dcm Urtheile vom 16>cn
October 1808. Z. 2024, zu sncheribcn
Fordcrnng pr. 52 fl, c. 8. 0. die exccu'
tioc Feilbiclucg dcr zu gnnstcn der Schuld»
ucrin Theresia Padar an dcr dcr Maria
Padar gchöri^cn, zu Krcnz 8ul) Hi».'
Nr. 35 llcgcnccn, >m Giundbuchc ocr
Hcrisch^fl Kieselstein «ud Urd.^Nr. 13,
Grundbuchs^i». 624 vorkommenden Oan;-
hudc miltelst SchnldjchcineS vom 30tcn
Dcccmbcr 1845 ob dcS müllel lichen E>b-
thcileS haftenden Fordclnng pr. 159 fl.
32 ' / , kr. 6. M . odcr 167 fi. 52 kr.
ö. W, sülnmt Anhang bewilliget n»d zn
deren Vornahme die Ta^satzung anf dn>

l 4. A u g nst und
12. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,

vorinitlligS 9 Uhr hirlgnichlS, mil dcn,
Beisätze ungeordnet worden, daß die l t "
gedachte Talnilarfordernng bei der ersten
^cilbiclunglas,satzung nnr nm odcr übel
den Nlnnweilh, bc> d,,r zweiten aber mich
unter dcmsclbcn c>n den Mcistbictcndcn
hintangegcbcn werden wi,d.

Dcr Orundbuch^xlract nn) die L>ci-
tationSbcdingN'ssc tonnen hicrgcrichlo rin-
gesehen wcidcn.

K. t. Bczlitsgelicht Ncnmartll, am
15. Juni 1872.

(1535-3 ) Nr. 2893.

Executive Feilbietullg.
Bon dem l. t. Gczntögclichte Wippach

wird hicmit bekallitt gemacht:
ES sci über daö Ansuchen dcr Kirchen-

uolslehnng in Ändanjc, dnich Herrn Dr.
^ozar von Wippach, g^cn Iosts Tclc^l
von Erzcl wc^cn aus dcm Vergleiche vom
2. Novcmbcr 1865, Z. 5107, schnldi^n
1227 fl. 27'/z kr. üdcr bezahlte 44 fl
ö. W. 0. 8. 0. in die rxccnlivc öffentliche
Versteigerung dcr dem Vctzlcr» gehörigen,
iin Grnndbuchc Herrschaft Wipp.)ch ̂ ,»mo
XXV., i>ug. 427, 4W, 4Z3, 436, 439.
442, 445 und 492 vollomlncndcn Nea-
liläl, im gcrichllich erhobenen Schätzung^-
wcrlhc von 9471 f l . i>. ^l>., gcwilligct nnd
zur Vornahme dcisclbcn die drei cxcclitiuen
FeilbictullgS.Tagsutznngcn auf dcn

' 7. August.
7. S e p t e m b e r und
8. O c t 0 ber 1 8 7 2 ,

jcbcsmnl vormiltags nm 9 Uhr in dieser
Gcrichttzlanzlci, mil dem Anhange bestimm!
wurden, daß die feilznbiclcndi 9tcc>liläl
nnr bei dcr lctzlcn Fcilbic)nng auch nnlc,
d.ni SchäkllngSwcrthc an den Mcistbic^
lcndcn hinlangcgeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grnnd-
bnchscfllact nnd die ^icitalionsbedingnissl
können bei diesem Gcrichle in tun gewöhn
lichen AmlSstnndcn cinncschcn Werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 23lcl>
Juni l872.

(1521—3) Nr. 2372.

i Erimleruttg.
Von den, t. k. Bezirksgericht ^töil»

^ling wird den unbekannt w0 bcfinolichcn
! Piälendenten und C<^n nach Jakob und
Mathias Puölö von Slrellovic hitrum
erinnert:

^ Es habe Johann Paöic von Stretlovic
N>. 7 wider diesclbci: die Kluge a»s
V^rjährnng» nnd ^öschungegcsl̂ l.ung dcr
mit dcm Schuldscheine voin 26. ^cbiuar
1821 snr dlc G^ucr auf dcr Realität
ucl Herrschaft (Äradac 8ud iäurr.-Nr. 402,
410, 424, 426, 431, 446 und 454 Huf
lenden Foidcrung uo,, 94 fl. 48^ l>.
C. M . samlnt '«»lnhan̂ . «uî  prlluu. 9tcu
i lpl i l 18?!i, Z, 237^5, hicrun.ts eingebracht,

,wornbcr zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzmig auf den

7. A u g u s t d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. O. O, angeordnet uno drn Geklagten
wegen ihrcS nnbelanntcn ÄnfcnlhallcS
Ialob CcSar voll Hî t aiS lluratoi' uä
ucwm auf ihre Gefahr und Kosten blstclll
wurde.

Dessen wcrocn dieselbe zu dcüi Ende
uc»slanoig".t, duß sie üll^nfalls zn rechter Zcil
lellsl zu cischclncn oocr sich einen andc-
ren Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu inuchcn haben, widriglne! dicsc
Ncchlösachc mit dcm ausgcstcllt.n Cuialor
verhandelt werden wird.

K, l.Bszirlsgcrichl Mült l ing, am 10lcn
April 187^i.

( 1607 -2 ) Nr. 2968.

Hrilmcrllllg.
Von ccm t. l. Bcziltsgcrlchte Wippach

wild den unbclannlcn Anspicchcln dcs
nachbcnanntcn Ackers hiemit eiinncil:

Es habe Thcilsia Blauchi von Hai-
dcnschafl durch dcn Hclrn Dr. ^̂ >zar
wldcr dicjcllien die iil^^e anf Elsihung des
in dcr Slcucrgcmcindc Uslja 8ud Parz.-
Nr. 11.71 mit dcm Ealast.-Flächenmaße
von 441 lUlitlflr. gcUgcncn Ackere n>il
Ncben ^nžinkttva i^iva »ud ^ruo«. 26tcn
Ini , i 1872, Z. 2968, hicramlo cingcbrachl,
worüber zur lllüi>dl>ch»n Vcihandlung dic.
Tagsatznng auf dcn

2 8. S e p t e m b e r l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhabe diS ^ 29
a. G. O. angcuidncl und dcn Gctluglcn
wegen lhrcs unbctannlcn Ansenthalico Än-
lun Z^ot^l von Uslja als cm'utoi- i»,ä uc-
wni auf ihre Gcfahr u>,d itosten besleUt
wurdc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
mrslänligcl, daß sie allcnsalis zu >echter
Zeit slllist crschcmcn odcr sich einen andcrcn
Sachwullcr zn bestellen nnd anher nam-
haft zu muchcn huben, widrigcns dicsc
llicchlbsache mit dcm aufgcstcUlcn Cnralor
vcrha«dclt werden wirc».

K. l . Bczillöblich« Wippuch, am
26. Juni 1872.

(1519 -2 ) N>. ^170,

Erinnerung
an J a k o b M a g a i von ^odieber und

dcsscn Erbcn.
Von dcm t. l. Bcznslogcrichtc Mölll ing

wi,d dnn I^lod ^«a^ai von Podrcbcl
llno dcssln Erbcn hicimit crinncll:

Es habe Martin Vidmar von Praprol
Nr. 6 wider diisclben die iilagc auf Vö'
jchnng der auf dcr Ncalilät 8ud Eur: »
Ni . 231, E.,t.,Nr. 50, Gul Scmic, aus
dem Vcigleiche vom 7. Mäiz 1^18 has.
tcndln Satzpost pr. 50 si. E. M . wegen
Vlijahrung »ud plk03. 23. März 1872,
Z. 2170, hicramlS cingebrachl, worüber
zur ordenllichcn mündlichen Verhandlung
dic Tagsutzung anf den

7. Au g nst l. I . ,
früh 8 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
a. G, O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihrcS unbctanntcn AnscnldaltlS Herr
Johann Fuchs von Scniic als ouiuwr
:ul uowin auf ihic Gcfahr und Keslel,
bestellt wurde.

Desscn wc'.dcn diesflbcn zn dcm Ende
verständiget, dciß sie allenfalls zu rechlc,
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
undcrn Sachwalter zu bestellen nnd auhci
namhaft zn machen habcn, widrigcns dicsc
NcchlSsichc mit dcm aufgefüllten Euralo,
vcihandcl! wcrdcn wird.

K. l. Bezirksgericht Mötilina,, am 24lcn
März 1872.

(1524—2) ^ . I848.

(5nllllernnss.
Von lem f, t. ^'^ülogcrichie Mölll ing

wiid den imblt^nnt wo b find.ichen Rechts
prat ndctlcn c„,f ^ i . ' P,rzeUcNr. 2314
W'ldii»,l,!'il V VLlkout! 2313/^, ?!ckcr
v verkouo, 1702 Waidun.i v «truul'l.
und Par;.-Nr. 1623, 1624 und 1625
Acker und Ncmgnrtcn v l uw^ r tov i ßt»ri
hicrlnit e<innert:

Es h l̂ie Mll l to Schlo,,ar von Gadron,
Nr. 26 widcr diesclbcn dic Kla^c anf E,-
sitzung nnd Olstllltnng d'.r Uiüschlci^c^
bcfuxliS cinf obî c Paizcllcn 0. 8. O. «nd
p l . ^ . 9. März 1872, Z. 1848. hiernml«
eingemacht, worürer zur ordenll. münd-
lichen Verhandlung dlc Tagsatzung auf drn

14. Augus t 1 8 7 2 ,

früh 8 Uhr. mit dem Anhange des 8 29
der u. G. O. angeoidnet und l)rn Gc-
klagen wegen ihres unbekannten Anfent-
hllllcs Heir Josef Pochlin von Möt'lina
als oiilllwr ud uowm auf ihre Gefahr
nnd Kosten litstcUt wurde.

Dlsfcn weiden dieselben zn dcm Endc
vrtständigct, daß sje allenfalls zu rechter
Zeit selbst z» erscheinen oder fich einen
andercn Sachwalter z» brsttllcn und an-
hcr namhcif! zu machen habcn, widrigcnS
diese Ncch»l>sachc mit dem aufgestellten
Eurato, verhandelt werden wird.

K. l. B^irlsgericht Möl t l ing, cnn
9. Mäiz 1872.

( 1 5 , 3 - 2 ) Nr. 2864.

Elillncrnng
an L u l a B l a g e t , M a r i a I c r s e ,
N l a S G a ö p e r S i ö , U r s a P a v l i e ,
M a r i a T i c c> r, Pr>n>uS T i ia r,

M a r i a I eze iSek .
Pon dcm l, l. Bczilkegcri'chtc Krain^

bnrg wiid bcn unbekannt wo tefindlichen
^ula Bl^glk, Maiia JelSr, Blas G^s-
pei öil!, Uiöa Pavlic, Maria Tiiar, Primus
T>car, Maria Iezcröcl hiermit crmnrrl:

ES höbe wider dieselbe» Uisula >̂>
losnr gcborciic Cock von Randorf Nr 16
dic Nlagc auf Verjährt- nnd Erloschcn-
crkläl ung solgcndcr an ihrer im Grundbuchc
Höflcin l>nl) Ulb.-Nr. 84 vollomnttndcn
Rcalilät haftlnds» Fordcrungc>', alS:

!,. des î ulaS Glagcl aus dem Schnl>
scheine vom 6. Jul i 1799, pr. 100 f l .
D. W ,

d. dcr Mai ia Icise aus dem Scbuld-
sch.ine ooln 30. slpi il 1802, pr. 100 sl
^. W.,

0. des BlaS G.'speröic ans der Schuld,
odligalion vom 16. April 1806, pei
80 ft. L. W.,

<1. der UlSa Paolic au<ü dem Schuld-
scheine vom 21. September 1809, per
300 si. D. W.,

e bcr Maiia Ticar aus dem Heirate»
Contractc vom 6. Fcbcnar 1802 uüd
dem Vergleiche vom 4. September
1824, Z. 666, pr. 255 ft. V. ^ .
und Naturalien,

s. dcs Prii.niS T'car und dcr Ntaria
IczciScl anS drin Heirats Eontraclc
vom 6. Fcbruar 1^02, pr. 205 fi.
^. W. und Naturalien —

8ud MÄ08. 7. Juni 1872, Z. 2864, nbcr-
rciclU, won'lbcr dic Taqs^t^nng zur mund'
lichcn Vcrhandlling auf dcn

10. S c p t l i n b c r 1 8 7 i i ,

snih 9 Uhr vor diesem Gerichte, bestimmt
wird-

Da dcr AmenthcllSorl bcr Gcllaaten
dicsrm Gelichle linbeknnnt ist und dk'selr.c»
oicllcicht auS dcn l. t. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Bcilrelunn dcn
Herrn Andica« Augustin ron Klanc als
cullitor ad ucwm bcstcltt.

Dic Gcllunl^il wcidrn hicvon zn dcm
Ende vclslä'id.acl, damit sie aUcnfl,llö zu
rcchlcr Zcil scll.sl cischcincn odcr stch cinln
andcrrn Sachwlillcr lilstclicn, uuch dicscin
Gerichte naml,»ft machen, überhaupt im
ordl!unc,̂ mäb'f<en Wcgc cinschrcilen und
lie zu ihrcr Vertheidigung crfocderlichcn
Schr'Oe ciulcitcn lönnen. widrigen? d!lsc
RlchlSsachc nur mit dcm ansgcslllllrn Eu>
lutor »ach Volschiift dcr GsliäilSordnnüg
«erhandelt wird und die Gcllm.tcn sich oll?
die aus ihrcr Vcrabsgnmung cl.lstchenden
Folgen sclbsl belzumcsscn haben würden.

K. t. Äczirlsgcrichl Krainburg, am
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Gesucht
tüchtige AaMtcn in Sladt mid ,̂'cilld siir dcu
Absatz vol'i A r n ^ l l i ersie» N u t z l o s . Icdc
thätiqc Pclson taüi! sich i» ihlcil Musichuudcn
sehr schönni <Icwi»u erwelbcu. Adresse: » I . ^ l«

» «««>G, Schweiz ^franco 10 l r ) (1»N3 -1)

Bei.loset karwzrer
bestes Plrgamcntpapicr zum Obst-

„ eilidiillftcn. per Ellr . - 24 lr,
,. 3cnfpapier , 1 Packet . 70 ,.

^ ,. enyliscln'S Gichtpapier,
^ I Vo^nl 1<i ,'
? „ Fliegeupapier, 1 Vcgcn 4 „
^ Motte::p"picv, 1 Vlatt 10 „

Hchmerzlos, ohne
Einspritzung,

obne die VerdaullNstsorstane stüreude
Mcdikamcntc, ferner ohne Folgekrauk-
heiten und Verufsstörunst heilt nach
emcr in inizähligeu Fällen bcslbewiihrtcn,
ganz ncucn Methode

sowohl frisch entstandene als anch noch so
shr veral tete, naturgemäß, g ründ-
licl, und schnell

»^U^ Nr. «laitmann, - ^ H
Vlitglicd der tmdiynlsch>'!i Facultät,

V̂ ion, 8tu»lt. Ilud8bur^vs^»^«jo l l .
Auch Halttau sschlagc, Slri l iurrn, M a n -

neHsclnvackc, Po l l u t i onen , ^fluft bei
g r a u e n , Uusruchlbattcit, Bleichsucht wer-
den ebcusalls radikal lurnt, ebenso, ohne
zu schnci5en und ohne Znriislassilng ent-
stellender Narben. Geschwüre aller' Art,
slrophnlüso, syphil i t isciic ic .

Strrngsl!' D i s c r c t i o n wird gewahrt.
V r i e f l i l i i e Au f ragen liinnen statt des
Namens beliessig ch i f f r i r t sein; honorirte
werden nnigehend beantwortet.

Bei Einsendnn^ von 5 ft, ü. W. werden
Heilmittel samm' ^brauchsainveisling post-
wendend zugesendet. (1487—6)

Allerneueste grossartige
von hoher Regierung genehmigte, garantirte und
durch beeidigte Notaro vollzogene

Cieltl-
Verloüunsr

in (5 Abtheilungen,
welche am « 5 . u n d * « . J u l i I S 9 «
gerogen wird und in welcher folgende Gewinne
in wenigen Monaten zur Entscheidung kommen
müssen, als:

»0,000 5 i» 2000
25,000 3 .. 1500
20,000 160 .. 1000
15,000 7 .. 500
12,000 314 „ 400

» i. 10,000 18 .. 300
3 .. S.000 433 .. 200
1 ., «,000 575 .. 100
3 „ 5,000 75 .. s0

13 .. 4.000 50 .. 90
1 .. 3,000 19l<>0 .. 4? I!>!l-, u. '. ".

^ eilniez Vrißilläi 1.08 bo8tet Lulü. ?.
slläidez ., ., ., „ 3.50
s viertel „ 1.73

Zu dicspr günstigen Geldverlosung empfeh-
len wir unter der weltbekannten Devise

Wo gewinnt man vieles Geld ?
Bei Gebrüder Lilienfeld!
zum geneigten Glücksversuche unser Geschäft be-
stens, denn unter obiger Devise wurden uns
Aühon häufig die grössten Haupttreffer zu Theil.

Gegen Einsendung des Betrages führen wir
Aufträge selbst «ach den entferntesten Gegenden
aus und senden die amtliche Gewinnliste sofort
nach dor Entscheidung zu.
£•£*" IMe Gewinn« werden In

(»old oder Kilber an allen
IM«1:/.«*ii nuMliexalilt.

£jtfT~ n ieilerverfeünser erlial-
"" ~ | e n provision. Jedoch müssen

sich solche eines rechtlichen NamenB
zu erfreuen haben.

%/f ProMpecte zur »esrtllljren
%„«lrli< irrrttl».

S9^ Referent«*« finer miiere
Firma ertheil Jeder Ham-
hurger Itiuis'»«"11

Man woiulo sich vertrauensvoll an

Gebr. Lilienfeld,
Punk- unb jStaütapopttrc - <$tsd)äft
_^ Huniliur^.

I J ^ " U n e n t g o l t l i c h e Auskunft über
sämmtliche Staatslose. (1601 - 4)

Beste, billigste, leichteste Daclideckuiig.
K. k. privilegirte Rabensteiner <H S 2 *> |

Daclisteiiii»sfti»i>c. i
.Jgeiitie: Carl Huber, Gras. Hofgasse f.

Pfandamtliche Lizitation.
D o n n e r s t a g d e n J H . J u l i werden während den

gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im MonaO

"'-" Mai «tz?»
versetzten nnd seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft. — Laibach, den 20. J u l i 1872.

Nssoll'8 8eiaitt2-rulvvr.
erpiodt« >Vi>-̂ «^mlc«it unter 8ii,mn>tli«l»en di»I>«l dellanulsn ll»u»»s?,n«ion unbuütliNoi, äon «l-itün
lll!,»^! ^>« äenn vislo ?2U»yn<!s aus »Il«u Hieilon <lo« r̂aü»«n Kui«ell<'i«ti!!« unü vollie^en'i«

r«ln u, ». v. mit äem d«8te!> I^llolz »»^evvenast wurden un<I iii« »ueiili^IU^^tnn llLilKümltilt« lief^rtaii,

M ^ Der «n»«>'!z88!̂ !!te 8e!d3t.i,lit «Ul Hilf« 6«i Iei<len6«n zi«!N3( >>1>eit bei »Ilsn inneren umi

unä 2an»^e!i!n«il, l̂ It« 8»>!»<I«u unä «ffsus Wnnäsn, llrol)»«obüäen, lirunä, entüüucl«1,e ^n^en.
I^illmuu^en ullä Verletxunzen llller ^r t e<c. ete,

Norsoll - I.obbrllü'HN - Nvl.
M ^ ^ vie r«ln«te unä Mirküzmute 8«rte lledioinuIUir»!! »u» Lernen in liorNezon, niobt ?.u ^«lnscli-

sein mit ä«m Icünstlion ^ereiniztell Î «^«lt>>r»N'U»l.
02» u^lit« var»ok'l<obv.tlirl>,l»-<)el ivii-ä mit deute,» Urlollln »nL<:v«n<Iet liei Vrunt - nnä

I«Ain^vllllrl^!illIio>t«li, l l k rov l ln in >in6 Nbaol i l t i« . l!» beut lii« v«r»lt«t«ten <liobt» und ll»»umll>

^ll»«nli: 1'̂ . ̂ 'llevoi, ^polk. z U N « : ^. 8e><p<ü!lwler, ^ ln r l lu r^ : l>'. liolllili!!^.
l ' i l l i : ««>-! K>!»i'0l>. l l lu l l f t l l ^ l last : ^ l . ̂ u^üollnn, ! ><>u»ll,rk<I: l̂ , >i!,l!^.

„ r>. Nüuü l̂lur, ^^»olll. p̂<>!!>. ' ' . . ^>.i,>^v«rtl>: I. Ilor^münn.
t n n n . l v : ^. l'.nrlalu?.?.'». lilU5<5»surt:s^!<:menl5<!!!!l»'!!>. X' i l l l l<: l l : »ül!,. r'iir^l.
Ho rmon» : I<.«>u<!u!ioo, ^lwll». ^ K r u i n d u r i e : ^ül). ^c>!!,u»!^^,/Xli. „ ,!. ̂ . l'!'!!,l>!lil«!'.
Ü< l r / : ^ . s'l!!!!/«»!. ^U5l>i» p ieeu lu : l'i«lru Or- W l p p l ^ I « : ^»ln» l»«:>>l:ri».

(1484—3) Nr. 3344.

Erinnerung
an C a r l M a r t i nc , dessen unbe-
kannte Rechtsnachfolger und die son-
stigen Besitz- und Eigenthmuspräten-

denten.
Von dem k. k. Landesgerichte

Laibach wird dem Carl Martinc, dessen
nnbekannten Rechtsnachfolgern und
den sonstigen Besitz- und Eigenthums-
prätendenten bezüglich des im Grund-
buche des Stadtmagistrates Laibach
8u!) Mappe Nr. 6 vorkommenden
Gemeindeantheiles mittelst gegenwär-
tigen Edictes erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Martinc die Klage
auf Anerkennung des durch Ersitzung
erworbenen Eigenthumsrechtes des obi
gen Gemeindeantheiles eingebracht, wor-
über zur Verhandlung eine Tagfaz-
zung auf den

2 3 . S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte mit dem Anhange der
§§ 16 und 29 der a. G. O . an-
beraumt und die Anmerkung diefer
Klage bei der obigen Grundbuchsein-
lage bewilliget wurde.

Da der Aufenthaltsort der Be-
klagten diesem Gerichte unbekannt ist,
und weil dieselben vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend sind, fo hat
man zu deren Vertheidigung und auf
ihre Gefahr und Unkosten den hier-
ortigen Gerichts-Advocaten Dr . Jakob
Razlag als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführt und entschieden werden wird.

Dle eingangs Genannten werden
desser. zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschei-
nen oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter Herrn Dr. Razlag die Nechts-
behelfe an die Hand zu geben oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu ^
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu ^
machen und überhaupt im rechtlichen,
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie sich
die aus ihrer Verabsäumung entstehen-
den Folgen selbst beizumessen haben
würden.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, am 15. J u n i 1872.
(1540—3) Nr73892?

an A li t 6 n K l u n von Adclsberg.
Von dem l. l. Vrz'ikögerichle Adelsberg

wird dem unbekannt wo befindlichen An«
ton Klun von Adelsber,, hiermit erinnert:

Es habe Ignaz Verbic von Adelsberg
wider denselben die Klage anf Eisitzung der
Sechslelhlll'e Hs.-')l'r. 64 in AdelSbcrg.
Nlb.'Ns. 60 aä Herrschaft Adelsberg 8ud
pi-268. 9. Juni 1872, Z. 3892, hieranüS
eingebracht, worüber zur milndlichcli Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

2 7. S e p t e m b e r l. I .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O angeordnet und dem Gellsten
wegen seines unbekannter» Aufenthaltes
Herr Lnlas Kovaciö von Adelsberg als
emawr 3.ä a,«wui auf scine Gefahr mid
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird dersclbe zu dcm Ende
verständiget, daß cr allenfalls zu rechter
Zcil selbst zu erscheinen oder sich eilie»
anderen Sachwalter zn bcslellcn und an^
her namhaft zu machcu höbe, widrigen^
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg, am
15. Jun i 1872

HusstellunHeu
»0,1

Oans und Zimmer
telessraphcll

flir l,'cnl̂ ,ch werden solid mid lulln, cmölilsühlt ^
von cii!','m Sachurrsläiidigc». l̂»»̂ .» ^) '

Aüfllägc uittri- R.. «5. ' I ' . » t t « m d>l
Lxpcdilion dirsea BlattcS.

I n d r » . «?. » « F s , « n « , » »<>»«»

Buchdruckern »» Villach »«"dm

3 Lehrjungen,
die die 8. Gymnasial- oder Real-Klasse mit gn«
leui Fortgangc absolvirt habl», mttcr sslitcn V t '
dlllgiiiigcn sosslrich aufgenommm, inil als Schrist«
scl^r c>li<<ssrl)!!dct zu werde». — Fik' eine rrfle
gule Condition nach ihrer i'chrzeil wird Sorge ^
getragen werden. (I<>22 —2>

Briefliche Mittheilungen direcie an dt>l
Odicirn. ^

(1632—2) 3ir. 3963.

Edict.
Ueber Ansuchen der k. k. Finanz

procuratur für Krain, in Vertretung
des k. k. Aerars, wird die mit dem
diesgcrichtlichen Edicte vom 22. Juni
l. I . , Z. 3239, auf den 5. August
l. I . anberaumte dritte exec. Feildie-
tlmg der im magistratlichen Grund«
buche «ud Coi^c.-3ir. 2tt vorkommet
dcn H.nlsrcalität des Johann Vogelnil
hlVinit unter dcm Ncassumirungsvor-
behalte sistirt. ' ^

K. k. Landcsgericht Laibach, aM .
13. J u l i 1872. l

(1517—3) 0i.. 1701. !

Tritte exec. Feilbietlmß. i
Vom t. t. Veziiks^crichle.Sillich wisd !

nnt Bezugnahme auf d>is Edict voni ^tc»
M a i 1872, Z. 13li4, bekannt gcmachl,
daß in der Excclilionbsache der Ulsula l
Trcpotcc uon Laibach, durch D r . Slippa''-
negcn Anton Pidic, Grundbesitzer von
Troschem, pow. 40 fi. die erste nnd zweite
auf den 8. Juni und 8. Jul i 1872 äuge-
ordneten ffeilbictungStagsatMlgen eilwel^
ständlich als abgehalten angesehen mid er-
klärt wurden sind, nnd daß eS dahet
bei der auf den

8. A u g u s t l 8 72
anberaumten dritten FeilbielungslagsalMss
mit dem vorigen Anhange sein Perbltlvel« ^
habe. «

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 7le>l
Jun i 1872.

( l 5)90—3) Nr. 1686. t

Erecutive

Fahrnisse - Versteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird

betaun! gemacht:
Es habe über Ansuchen des FlN"!

Wrinouc von Franz die executive Feil'
bictung der der Gertraud Lousa, gebore«'̂
Slugo, von Slobb gehöligen, gclichll'Ü
auf 2038 f l . geschätzten, im vormalige»
Grundbuche des Gutes Hubbach 8ud Nctl^
Nr. 17 vorkommenden Hubrealität po^'
schuldiger 200 fl. o. «. o. bewilliget """
seien hiezu drei Feilbictungs.Tagsatzul^e",
und zwar die erste auf den

2 0. J u l i ,
die zweite auf den

2 7. A u g u s t
und die dritte auf den

2 7 . S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uh^
im Gerichtssitze mit dcm Anhange "'ge'
ordnet worden, daß die Pfandreall'^
bei der ersten u»d zweiten Fellbictuna "'^
um oder über den Schähungswcrth, d"
der dritten aber auch nntcr demselben h'"^
angegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedingnissr, wor"<^
insbesondere jeder Licitant vor gemacht'
Anbote ein Wperc. Vadium zu ha"°"
der ^icitations-Commission zu erlege" h ^
so wie daß Scha'tzungsurotololl und ^
GrnndbuchSertract tonnen in der d>c^
richtlichen Registratur eingesehen werd '

K. l . Bezirksgericht Stein, a," ^lle
März 1872.

Druck und Verlag von I gnaz » K ^ i u m a y r ^ Fedor Vamberg in Laibach.


